
 
 

   

Europawahl am 25. Mai 2014 
Wahlbeteiligung um 16 Uhr deutlich höher als 2009 
 
Die Beteiligung in Berlin um 16 Uhr lag bei 36,2 Prozent und damit um 11,1 
Prozentpunkte höher als bei der letzten Europawahl 2009 (25,1 Prozent). In 
den Wahlbezirken rund um den Flughafen Tempelhof beteiligten sich sogar 
44,5 % der Wahlberechtigten. 
 
Die Landeswahlleiterin, Dr. Petra Michaelis-Merzbach, ruft alle Wahlberech-
tigten, die noch nicht gewählt haben, dazu auf, noch bis 18 Uhr im Wahllokal 
die Stimme abzugeben. 
 
 
Beteiligung um 16 Uhr bei der Europawahl am 25. Mai 2014  
im Vergleich zur Europawahl am 7. Juni 2009  

 
Bezirk 

Wahlbeteiligung  
Differenz 

2014 2009 

Mitte 35,2 23,9 11,3 
Friedrichshain-Kreuzberg 41,1 24,9 16,2 
Pankow 35,8 23,4 12,4 
Charlottenburg-Wilmersdorf 42,0 30,1 11,9 
Spandau 31,6 24,2 7,4 
Steglitz-Zehlendorf 44,0 33,3 10,7 
Tempelhof-Schöneberg 41,6 29,6 12,0 
Neukölln 36,1 22,6 13,5 
Treptow-Köpenick 34,4 23,1 11,3 
Marzahn-Hellersdorf 26,5 18,3 8,2 
Lichtenberg 29,3 19,9 9,4 
Reinickendorf 34,7 26,8 7,9 

Berlin 36,2 25,1 11,1 
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